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Christian Kaiser, Vitusstraße 12, 96161 Gerach 

Tel.: 09544/6912   Fax: 09544/9845801 

Mobil: 0175/8357612   E-Mail: ckaiser@bnv-bamberg.de 

 
 

P R O T O K O L L 
zur  

Bezirksversammlung 2010 

am Samstag, 24.07.2010 

in Gestungshausen 

 

Beginn: 13.15 Uhr      Ende: 17.00 Uhr 
 
 

Anwesende: siehe Anwesenheitsliste 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden 
2. Totenehrung 
3. Grußworte 
4. Feststellung der Stimmberechtigten 
5. Genehmigung des Protokolls der Bezirksversammlung 2009 
6. Ehrungen 
7. Berichte 

a. Bezirksvorsitzender 
b. 1. Bezirkssportwart 
c. 2. Bezirkssportwart 
d. Bezirksjugendwart 
e. Bezirkslehrwartin 
f. Bezirksschiedsrichterwart 
g. Bezirkspressewart 
h. kommissarischer Bezirksbreitensportbeauftragter 

8. Aussprache zu den Berichten 
9. Kassenbericht 2009 
10. Haushaltsentwurf 2010 
11. Entlastung der Bezirksvorstandschaft 
12. Bildung eines Wahlausschusses 
13. Neuwahlen und Bestätigungen 

a. Bezirksvorsitzender 
b. 1. Bezirkssportwart 
c. 2. Bezirkssportwart 
d. Bezirksjugendwart (Bestätigung) 
e. Bezirksschriftführer 
f. Bezirkslehrwart 
g. Bezirksschiedsrichterwart (Bestätigung) 
h. Bezirkspressewart 
i. Bezirksbreitensportbeauftragter  
j. Beisitzer und Ersatzleute für den Bezirksrechtsausschuss 

14. Kurzvorstellung der neuen Homepage 
15. Informationen aus dem Bereich Sport 
16. Anträge 
17. Verschiedenes 

 

Bayerischer Sportkegler- und Bowlingverband e.V. 
Bezirk Oberfranken 
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TOP 1, Begrüßung durch den Bezirksvorsitzenden: 
 
Zu Beginn begrüßt der Bezirksvorsitzende (BV) Michael Hofmann die Teilnehmer der diesjährigen Bezirks-
versammlung in Gestungshausen recht herzlich. Sein besonderer Gruß gilt dem Ehrenvorsitzenden Franz 
Anderlik, dem MdL Jürgen W. Heike, dem 1. Bürgermeister Rainer Marr, sowie dem BSKV-Vizepräsidenten 
Verwaltung und Recht Hartmut Fiedler. Der Vorsitzende des TTC-Freiweg Gestungshausen Jürgen Heyder 
wird auch willkommen geheißen und begrüßt ebenfalls alle Anwesenden.  
 

TOP 2, Totenehrung: 
 
Nach der Begrüßung fordert der BV die Teilnehmer auf, sich zum Totengedenken von den Plätzen zu erhe-
ben. Stellvertretend für alle im Bezirk verstorbenen benennt er die Sportfreunde Günter Stielike, Erwin Hess, 
Norbert Kindler und Mathias Imhof. 
 

TOP 3, Grußworte: 
 
Als Nächstes bringen der MdL Jürgen W. Heike, der 1. Bürgermeister der Gemeinde Sonnefeld, sowie der 
BSKV-Vizepräsident Verwaltung und Recht ihre Grußworte vor und wünschen der Versammlung einen guten 
Verlauf.  
 

TOP 4, Feststellung der Stimmberechtigten: 
 

Anschließend teilt der BV mit, dass 174 von maximal 178 Stimmberechtigten anwesend sind. 
 

TOP 5, Genehmigung des Protokolls der Bezirksversammlung 2009: 
 
Das Protokoll der Bezirksversammlung 2009 wurde auf der Homepage des BSKV-Bezirk Oberfranken veröf-
fentlicht. Gegen dieses kommen aus der Versammlung keine Einwände und es wird einstimmig genehmigt. 
 

TOP 6, Ehrungen: 
 
BV Michael Hofmann, der 1. Bezirkssportwart (1. BSpW) Patrick Stubenrauch, der 2. Bezirkssportwart  
(2. BSpW) Rainer Krapp und der Bezirksschiedsrichterwart (BSchW) Michael Koch nehmen gemeinsam mit 
dem Vizepräsidenten Hartmut Fiedler verschiedene Ehrungen von Jubiläen, Meisterschaften, Schiedsrichtern 
und langjährigen Funktionärstätigkeiten vor. 
 

TOP 7, Berichte: 
 
Der Bezirksvorsitzende trägt seinen Bericht mündlich vor. Alle anderen Berichte liegen schriftlich aus und 
können im Jahrbuch 2010 nachgelesen werden. 
 

TOP 7 a, Bezirksvorsitzender: 
 
Zunächst beglückwünscht der BV diverse oberfränkische Mannschaften und Spieler für ihre überregionalen 
Erfolge in der vergangenen Saison.  
Danach geht der BV auf die Mitgliederentwicklung im Bezirk Oberfranken ein: Zwar stellt Oberfranken den 
größten Bezirk in Bayern dar, allerdings ging die Mitgliederzahl um 2,7 % auf insgesamt 4.613 Mitglieder 
zurück. Der Mitgliederschwund spiegelt sich vor allem auch in der Reduzierung der Mannschaften wieder. 
Besonders beängstigend ist die Tatsache, dass das Durchschnittsalter der oberfränkischen Kegler in den 
letzten Jahren deutlich gestiegen ist – mittlerweile sind mehr als ein Drittel aller Kegler über 50 Jahre. 
Leider werden die Beiträge der übergeordneten Verbände zum Jahr 2011 um insgesamt 2,50 € pro erwach-
senes Mitglied steigen (Aufteilung: 1,00 € BSKV, 1,00 € DKBC, 0,50 € DKB).  
Des Weiteren erwähnt der Bezirksvorsitzende, dass es in diesem Jahr zu zwei Sitzungen des Bezirksrechts-
ausschusses kam und appelliert an alle Anwesenden, doch wieder ein Augenmerk auf ein sportliches Mitei-
nander zu legen.  
Besonders erwähnenswert aus dem Bereich der Jugend ist der neue Jugendförderpreis. Dieser Förderpreis 
kommt im Rahmen der Bezirksmannschaftsmeisterschaften in Form eines Teambildungsevents allen, an 
dieser Meisterschaft teilnehmenden Jugendlichen zu Gute. Ein großes Potential sieht der BV bei der Betreu-
ung und Förderung von C – Jugendlichen. Diesen Bereich möchte er zusammen mit der Jugendvorstand-
schaft und dem Lehrteam in den nächsten Jahren weiter ausbauen. 
Seit 2009 ist auch wieder ein Breitensportbeauftragter Mitglied der Vorstandschaft. Mit dessen Hilfe möchte 
der BV in der kommenden Amtszeit enger mit dem größten oberfränkischen Freizeitkeglerverband, der 
KVOO, zusammenarbeiten.  
Michael Hofmann bedauert, dass das Informationsmedium „Kegeln in Bayern“ mittlerweile komplett einge-
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stellt wurde. Deshalb möchte er im Rahmen einer Neugestaltung der Homepage eine bessere Informations-
basis für die oberfränkischen Kegler schaffen. Die neue Homepage wird ab September 2010 online sein. 
Als sehr bedauerlich empfindet der BV das Ausscheiden zweier langjähriger Vorstandskollegen – Rainer 
Krapp (ehem. Bezirksjugendwart und 2. Bezirkssportwart) und Christian Kaiser (ehem. Bezirksjugendspre-
cher und Bezirksschriftführer). Er bedankt sich bei beiden für die geleistete Arbeit im letzten Jahrzehnt. 
Abschließend bedankt sich Michael Hofmann bei allen Anwesenden für die erfolgreiche Zusammenarbeit und 
die Unterstützung im vergangen Jahr und wünscht der Versammlung einen guten Verlauf. 

 

TOP 8, Aussprache zu den Berichten: 
 
Aus der Versammlung kommen keine Einwände zu den jeweiligen Berichten. 
 

TOP 9, Kassenbericht 2009: 
 
Anschließend stellt der BV die finanzielle Lage des Bezirks dar: 
Im Jahr 2009 beliefen sich die Einnahmen auf 16.507,80 € und die Ausgaben auf 17.443,71 €, was ein Defizit 
von 935,91 € bedeutet. Insgesamt verfügt der Bezirk über ein Guthaben von 3.892,46 €. Allerdings ist die 
Zuweisung vom Bezirk Oberfranken und vom BLSV zu spät eingegangen und konnte nicht mehr im Jahr 
2009 gebucht werden. Dieser Posten wird im nächsten Jahr doppelt ausgewiesen. 
Der Kassenbericht 2009 wurde bereits von der Bezirksvorstandschaft genehmigt und die Bezirksversamm-
lung genehmigt diesen ebenfalls einstimmig. 
 

TOP 10, Haushaltsentwurf 2010: 
 
Für das Jahr 2010 plant Michael Hofmann mit Einnahmen in Höhe von 18.250 € und Ausgaben von 17.750 €, 
was einem Überschuss von 500 € entspricht. Dadurch würde der Bezirk über ein Guthaben von 4.392,46 € 
am Ende des Jahres verfügen. 
Die Bezirksversammlung genehmigt diesen Haushaltsentwurf einstimmig. 
 

TOP 11, Entlastung der Bezirksvorstandschaft: 
 
Der Ehrenvorsitzende Franz Anderlik nimmt die Entlastung der Vorstandschaft vor und bedankt sich recht 
herzlich für die geleistete Arbeit. Die vollständige Entlastung erfolgt einstimmig durch die Bezirksversamm-
lung. 

 

TOP 12, Bildung eines Wahlausschusses: 

 
Als Vorsitzender des Wahlausschusses wird Heinz Faßold (Kreisvorsitzender Ost) bestimmt. Die Ämter der 
beiden Beisitzer werden von Harmut Fiedler (BSKV-Vizepräsident Verwaltung und Recht) und Jürgen Heyder 
(1. Vorsitzender TTC-Freiweg Gestungshausen) besetzt. Der Vorsitzende gibt bekannt, dass nach Abzug der 
Vorstandsmitglieder insgesamt 165 Stimmberechtigte anwesend sind. 
 

TOP 13, Neuwahlen und Bestätigungen: 
 

TOP 13 a, Bezirksvorsitzender: 
 
Michael Hofmann wird als einziger Kandidat für das Amt des Bezirksvorsitzenden einstimmig per Akklamati-
on gewählt. Nach Annahme der Wahl erhält er eine Stimmkarte, sodass sich die Stimmzahl auf 166 erhöht. 
 

TOP 13 b, 1. Bezirkssportwart: 
 
Für das Amt des 1. Bezirkssportwartes stellt sich erneut Patrick Stubenrauch zur Wahl. Er wird mit 119 zu 47 
gewählt, dadurch erhöht sich die Stimmzahl auf 167. 
 

TOP 13 c, 2. Bezirkssportwart: 
 
Nadin Krammer, die alleinige Kandidatin für das Amt des 2. Bezirkssportwartes, wird einstimmig von den 
Anwesenden gewählt. Die Stimmzahl erhöht sich auf 168. 
 

TOP 13 d, Bezirksjugendwart (Bestätigung): 
 
Der Bezirksjugendwart Holger Wacker wurde bereits am Morgen durch die Bezirksjugendversammlung ge-
wählt und muss nun von der Bezirksversammlung in seinem Amt bestätig werden. Dies geschieht einstimmig 
und die Zahl der Stimmberechtigten erhöht sich auf 169. 
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TOP 13 e, Bezirksschriftführer: 
 
Für das Amt des Bezirksschriftführers hat sich der abwesende Christian Wilke per schriftlicher Einverständ-
niserklärung zur Verfügung gestellt. Er wird einstimmig in das Amt gewählt. Die Stimmzahl erhöht sich vorerst 
nicht, da Christian Wilke zu diesem Zeitpunkt nicht an der Versammlung teilnimmt. 
 

TOP 13 f, Bezirkslehrwart: 
 
Die amtierende Bezirkslehrwartin Ursula Rösel wird für weitere drei Jahre einstimmig im Amt bestätigt, wo-
durch sich die Stimmanzahl auf 170 erhöht.  
 

TOP 13 g, Bezirksschiedsrichterwart (Bestätigung): 
 
Wie der Bezirksjugendwart wurde der Bezirksschiedsrichterwart Michael Koch ebenfalls am Morgen durch 
die Bezirksschiedsrichterversammlung gewählt und wird einstimmig bestätigt. Die Stimmanzahl erhöht sich 
damit auf 171. 
 

TOP 13 h, Bezirkspressewart: 
 
Der bestehende Pressewart Max Kropf wird ebenfalls einstimmig gewählt. Nach Annahme der Wahl erhöht 
sich die Zahl der Stimmberechtigten auf 172. 
 

TOP 13 i, Bezirksbreitensportbeauftragter: 
 
Der kommissarische Bezirksbreitensportbeauftragte Christopher Michael stellt sich kurz den Anwesenden vor 
und wird anschließend einstimmig gewählt. Nun beträgt die Zahl der Stimmberechtigten 173. 
 

TOP 13 j, Beisitzer und Ersatzleute für den Bezirksrechtsausschuss: 
 
Folgende Vorschläge werden für die Beisitzer und die Ersatzleute für den Bezirksrechtsausschuss benannt: 

1. Werner Kaiser (Kreis West) 
2. Horst Förster (Kreis Ost) 
3. Jürgen Schneider (Kreis Nord) 
4. Willi Harrer (Kreis Süd) 

Im Block werden alle vier Beisitzer einstimmig von der Versammlung gewählt und nehmen ihr Amt an. 
 
Abschließend wünscht der Vorsitzende des Wahlausschusses allen neu gewählten Funktionären alles Gute 
und übergibt das Wort an den Bezirksvorsitzenden Michael Hofmann. 
 
Dieser bedankt sich beim Wahlausschuss für die geleistete Arbeit und für das entgegengebrachte Vertrauen. 
 

TOP 14, Kurzvorstellung der neuen Homepage: 
 
Danach erläutert der neue Internetbeauftragte Sebastian Kaiser das neue Konzept der Homepage. Diese 
kann ab September unter dem alten Pfad www.bskv-oberfranken.de aufgerufen werden. 

 

TOP 15, Informationen aus dem Bereich Sport: 
 
Im Anschluss erläutert der 1. BSpW die Änderungen der AB-BSKV anhand einer Kurzpräsentation ausführ-
lich. Die Änderungen können im Internet nachgelesen werden. 
Patrick Stubenrauch verteilt ebenfalls je ein Couvert mit allen wichtigen Unterlagen zur neuen Saison an die 
Klubs, die am Bezirksspielbetrieb teilnehmen.  
Zwischenzeitlich nimmt der neue Bezirksschriftführer Christian Wilke am Bezirkstag teil. Er kann somit sein 
Stimmrecht wahrnehmen und die Stimmanzahl erhöht sich auf 174.  
Leider kam es in der vergangenen Saison zu Unregelmäßigkeiten beim Melden der Schiedsrichter für Be-
zirksmeisterschaften. Deshalb wird zukünftig bei Nichtvorliegen einer Schiedsrichtermeldung vom Bezirks-
schiedsrichterwart vier Wochen vor Beginn der Meisterschaft eine automatische Einteilung der Schiedsrichter 
erfolgen.  
Der 1. BSpW rät allen Anwesenden aufgrund der häufigen Proteste zu einer Aufbewahrungszeit der Drucker-
streifen von bis zu 14 Tagen.  
Besonders hervorheben möchte Patrick Stubenrauch, dass er in diesem Jahr zwei Seminare für Mann-
schaftsführer anbietet. In diesen 5-6 stündigen Seminaren sollen Grundlagen des Spielbetriebs behandelt 
werden. Über eine rege Teilnahme würde er sich freuen. 
Der neue Pokalspielleiter des Seniorenpokals wird ab der kommenden Saison Patrick Stubenrauch sein. 

http://www.bskv-oberfranken.de/
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Die Frage, ob Lochkugelspiel bei der Bezirkseinzelmeisterschaft erlaubt wäre, wird vom BV verneint. 
 

TOP 16, Anträge: 
 
Es liegt ein Antrag „Reduzierung der Ligenstärke im Damen- und Herrenspielbetrieb von 12er auf 10er Ligen“ 
allen Anwesenden vor. Der Bezirkssportwart und der Bezirksvorsitzende erläutern zunächst die Hintergründe 
dieses Antrages und erwähnen, dass dieser Antrag vom Bezirkssportausschuss einstimmig genehmigt wur-
de. 
 
Als problematisch wird von der Versammlung gesehen, dass es durch solch eine Reduzierung sein könnte, 
dass aus einer Bezirksliga bis zu acht Mannschaften absteigen könnten. Solch eine Maßnahme würde von 
vielen Sportkameraden durchaus kritisch betrachtet werden.  
 
Der Bezirkssportausschuss möchte dies allerdings vermeiden und möchte im 1. Quartal 2011 je nach Bedarf 
darüber entscheiden, ob eine sogenannte „Auffangliga“ im Bezirk eingeführt wird, damit ein solcher ver-
schärfter Abstieg nicht zu einem Schneeballeffekt führt. Leider führt der BSKV die Reduzierung der 
Ligenstärke in einem Schritt durch. Eine längerfristige Umstrukturierung mit sanfteren Abstiegsregelungen 
kann also nicht gefunden werden.  
 
Ulrich Bieberbach bemerkt, dass durch die Reduzierung sehr große Pausen zwischen den einzelnen Spielen 
entstehen und dadurch auch die Attraktivität weiter fällt. Dies sollte unbedingt vermieden werden. 
 
Der Änderungswunsch von Walter Grabo „Einführung einer Parallelliga zur Bezirksliga Oberfranken“ als eine 
„Auffangliga“ wird nicht als Eilantrag in die Versammlung eingebracht und wird verworfen. 
 
Der Antrag kommt, in der vom 1. BSpW gestellten Ausführung, zur Entscheidung. 
 
Insgesamt befürworten 87 Stimmberechtigte den Antrag. Dahingegen stehen 84 Nein Stimmen und 3 Enthal-
tungen. Somit ist der Antrag abgelehnt (die absolute Mehrheit von 88 Stimmen bei anwesenden 174 Stimm-
berechtigten wurde nicht erzielt) und in der kommenden Saison wird weiterhin in 12er Ligen gespielt. 
 

TOP 17, Verschiedenes: 
 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen anstehen, bedankt sich der BV bei allen Anwesenden für ihr Kom-
men und beendet um 17.00 Uhr mit einem dreifach kräftigen „Gut Holz“ die Bezirksversammlung.  
 
 
 
Gerach, den 24. Juli 2010 
 
 
 

  

Michael Hofmann 
Bezirksvorsitzender 

Christian Kaiser 
Protokollführer 

 


